
Sellpy ist ein Tochterunternehmen von H&M

Ein Team der ARD hat verschiedene 

Kleidungsstücke mit einem Tracker 

versehen und das in die Sammlung von 

Sellpy eingebracht. So konnte die „Reise“ 

der Kleidungsstücke über teils Monate 

hinweg verfolgt werden.

Ein Pulli, eine Sporthose, eine Jeans, erst 

wochenlang in Europa unterwegs, dann 

nach Monaten nach Indien bzw. Pakistan.

Andere Beispiel: eine Handtasche wurde 

von der Sellpy-Sortieranlage in Polen erst 

nach Kopenhagen, dann nach Schweden 

und von dort nach Bremen verschickt.

https://www.ardmediathek.de/video/inside-secondhand-wo-deine-kleider-wirklich-landen/inside-secondhand-wo-deine-kleider-wirklich-
landen/swr/Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzIzMDQ2NzQ 
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In Pakistan z.B. landen die unsortierten, gepressten 

Kleiderballen in riesigen Mengen. Ein Teil wird tatsächlich 

als gebrauchte Kleidung verkauft. Was nicht zu 

gebrauchen ist, wird (illegaler Weise) zur 

Energiegewinnung, ohne Abgasfilter verbrannt, ein Teil 

zum Brennen von Ziegelsteinen.
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